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  1 Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung
· Angaben zum Produkt 


· Handelsname: NOVA TOP 150 Fliesenreiniger 


· Hersteller/Lieferant: 
Kuttenkeuler GmbH 
Dieselstr. 10                                       

· 50996 Köln

· Tel.: 02236/96203-0  

· Fax:  02236/61322 

· Auskunftgebender Bereich: Abteilung Sicherheit 

· Notfallauskunft: 
Tel.: 0049 (0)261 499-648 
Städtisches Krankenhaus Kemperhof 
Intensivstation der 1. Mediz. Klinik, Entgiftungszentrale 
56073 Koblenz, Koblenzer Str. 115 - 155 

  2 Zusammensetzung/Angaben zu den Bestandteilen
· Chemische Charakterisierung: 

· Beschreibung: Reinigungsmittel. 
Gefährliche Inhaltsstoffe:                                              
16961-83-4 Kieselfluorwasserstoffsäure 34%                       5-15 % 
           C; R 34 

 7664-93-9 Schwefelsäure                                         5-15 % 
           C; R 35 

 7647-01-0 Chlorwasserstoff (Salzsäure)                          5-15 % 
           C; R 34-37 

  111-76-2 2-Butoxy-ethanol                                    2,5-10 % 
           Xn; R 20/21/22-36/37 

69011-36-5 Oxoalkohol C13 ethoxyliert mit 5-9 Mol EO            <2,5 % >
           Xn; R 22-41 

85536-14-7 Marlon AS 3                                          <2,5 % >
           C; R 22-34 

· zusätzl. Hinweise: 
Inhaltsstoffangabe nach EG-Empfehlung (89/542/EWG): 
  nichtionische Tenside   <5 % >
  anionische Tenside      <5 % >
weitere Inhaltsstoffe: wassermischbare Lösemittel, Lösungsvermittler, Duft- und Farbstoffe. 

  3 Mögliche Gefahren
· Gefahrenbezeichnung: C Ätzend 

· Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt: 
R 34 Verursacht Verätzungen 

· Klassifizierungssystem: 
Die Klassifizierung entspricht den aktuellen EG-Listen, ist jedoch ergänzt durch Angaben aus der Fachliteratur und durch Firmenangaben. 

  4 Erste-Hilfe-Maßnahmen
· Allgemeine Hinweise: 
Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen. 

· nach Einatmen: 
Für Frischluftzufuhr sorgen. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. Bei Atemstillstand oder -unregelmäßigkeit Atemspende bzw. Sauerstoffbeatmung und sofort Arzt rufen. Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage. 

· nach Hautkontakt: 
Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. Arzt konsultieren wenn Reizung anhält. 

· nach Augenkontakt: 
Augen bei geöffnetem Lidspalt sofort mehrere Minuten unter fließendem Wasser spülen und Arzt konsultieren. 

· nach Verschlucken: 
Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 
Kein Erbrechen auslösen. Viel Wasser zu trinken geben. Arzt rufen. 

· Hinweise für den Arzt: 
Bei oraler Aufnahme: zur Neutralisation kein Natriumhydrogencarbonat NaHCO3 oder Calciumcarbonat CaCO3 verwenden, weil entstehendes Kohlendioxid CO2 zur Magenperforation führen kann. Magnesiumoxid MgO in Wasser suspendiert langsam trinken lassen. 

  5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung
· Geeignete Löschmittel: 
Feuerlöschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder alkoholbeständigem Schaum bekämpfen. 

· Besondere Schutzausrüstung: 
Siehe unter Punkt 8. 
Vollschutzanzug mit umgebungsluftunabhängigem Atemschutzgerät tragen. 

· Weitere Angaben 
Gefährdete Behälter in der Umgebung mit Wassersprühstrahl kühlen. 

  6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung:
· Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: 
Schutzausrüstung anlegen und ungeschützte Personen fernhalten. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 

· Umweltschutzmaßnahmen: 
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. 
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. 
Mit viel Wasser verdünnen. 

· Verfahren zur Reinigung/Aufnahme: 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen. 
Neutralisationsmittel anwenden. 
Reste mit Wasser abspülen. 
Kontaminiertes Material als Abfall nach Punkt 13 entsorgen. 

  7 Handhabung und Lagerung
· Handhabung: 

· Hinweise zum sicheren Umgang: 
Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. 
Augen- und Hautkontakt vermeiden. 
Aerosolbildung vermeiden. 

· Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: 
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

· Lagerung: 

· Anforderung an Lagerräume und Behälter: 
Gesetze und Vorschriften zur Lagerung und Verwendung wassergefährdender Stoffe beachten. 
Im Liefergebinde oder in PE - Behältern aufbewahren. 

· Zusammenlagerungshinweise: 
Zusammenlagerungsverbote der Verordnung brennbare Flüssigkeiten (VbF) beachten. 

· Lagerklasse: 8 B L (VCI - Konzept, 1998) 

· VbF-Klasse: entfällt 



  8 Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung


Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:   
7664-93-9 Schwefelsäure (2,5-10%) 
MAK: 0,1E mg/m&sup3; 

34590-94-8 DOWANOL DPM 
           
(Dipropylenglykolmonomethylether) (2,5-10%) 
MAK: 310 mg/m&sup3;, 50 ml/m&sup3; 
MAK (TRGS 900): 308 mg/m&sup3; 
                DFG 

7647-01-0 Chlorwasserstoff (Salzsäure) (2,5-10%) 
MAK: 7,6 mg/m&sup3;, 5 ml/m&sup3; 
MAK (TRGS 900): 8 mg/m&sup3; 

111-76-2 2-Butoxy-ethanol (2,5-10%) 
MAK: 98 mg/m&sup3;, 20 ml/m&sup3; 
     vgl. Abschn. VIII 
MAK (TRGS 900): 100 mg/m&sup3;, 20 ml/m&sup3; 

· Zusätzliche Hinweise: 
Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 

· Persönliche Schutzausrüstung: 

· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
Von Getränken, Nahrungs- und Futtermitteln fernhalten. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Dämpfe und Sprühnebel nicht einatmen. 

· Atemschutz:   
Nicht erforderlich. 
Atemschutzmaske bei unzureichender Belüftung, beim Vernebeln oder bei großflächiger Anwendung des unverdünnten Produkts. 

· Handschutz:   Handschuhe - säurebeständig. 

· Augenschutz: Dichtschließende Schutzbrille. 

· Körperschutz: 
Standard-Arbeitsschutzkleidung. Chemikalienbeständige Sicherheitsschuhe oder -stiefel. Wenn Hautkontakt auftreten kann, für diese Lösung undurchlässige Schutzkleidung tragen. 

  9 Physikalische und chemische Eigenschaften
· Form:   flüssig 

· Farbe: gelblich - bräunlich 

· Geruch: mandelartig, schwach stechend 

·                                      Wert/Bereich Einheit Methode      

· Zustandsänderung 

· Schmelzpunkt/Schmelzbereich:       Nicht bestimmt 

· Siedepunkt/Siedebereich:                       85 &deg; C 


· Flammpunkt:                                    61 &deg; C 


· Zündtemperatur:                                270 &deg; C 
niedrigster Wert einer Komponente in der Zubereitung. 


· Selbstentzündlichkeit: 
Das Produkt ist nicht selbstentzündlich. 


· Explosionsgefahr: 
Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 


· Dichte:               bei   20 &deg; C             1,2 g/cm&sup3; 


· Löslichkeit in / Mischbarkeit mit 

·   Wasser:            bei   20 &deg; C              20 g/l 


· pH-Wert:     (10 g/l) bei   20 &deg; C             1,6 


· Lösemittelgehalt: 

·   Organische Lösemittel:                     11,4 % 

 10 Stabilität und Reaktivität
· Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
Erwärmen, Hitzeeinwirkung. 

· Zu vermeidende Stoffe: 
viele Metalle (Bildung von brennbarem wasserstoffgas), konzentrierte Laugen. 

· Gefährliche Reaktionen Korrosiv gegenüber Metallen. 

· Gefährliche Zersetzungsprodukte: Flußsäure, Fluoride. 

 11 Angaben zur Toxikologie
· Akute Toxizität: 

· Primäre Reizwirkung: 

· an der Haut: Ätzende Wirkung auf Haut und Schleimhäute. 

· am Auge: Starke Ätzwirkung. 

· Sensibilisierung: Keine sensibilisierende Wirkung bekannt. 

· Zusätzliche toxikologische Hinweise: 
Das Produkt weist aufgrund des Berechnungsverfahrens der Allgemeinen Einstufungsrichtlinie der EG für Zubereitungen in der letztgültigen Fassung folgende Gefahren auf: 
ätzend 

 12 Angaben zur Ökologie
· Angaben zur Elimination (Persistenz und Abbaubarkeit): 
Die Tenside sind entsprechend den Anforderungen der Tensidverordnung durchschnittlich zu mindestens 90% biologisch abbaubar. 

· Allgemeine Hinweise: 
Wassergefährdungsklasse 2 (Selbsteinstufung): wassergefährdend (gemäß VwVwS vom 17.05.1999) 
Das Produkt enthält keinerlei organisch gebundene Halogenverbindungen (gemäß Anhang 49 Rahmen-AbwasserVwV). 

 13 Hinweise zur Entsorgung
· Produkt: 

· Empfehlung: 
Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch gelangt das Produkt in das Abwasser. 
Neutralisation des Abwassers mit Kalkmilch oder anderen basischen Stoffen möglich. 

· Abfallschlüsselnummer: 
Die Abfallschlüsselnummern sind seit dem 1.1.1999 nicht nur Produkt- sondern im wesentlichen Anwendungsbezogen. Die für die Anwendung gültige Abfallschlüsselnummer kann dem Europäischen Abfallkatalog entnommen werden. 

· Ungereinigte Verpackungen: 

· Empfehlung: 
Sonstige Behälter: vollständig entleeren und gereinigt einer Rekonditionierung oder Wiederaufbereitung zuführen. 

· Empfohlenes Reinigungsmittel: 
Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln. 

 14 Transportvorschriften
· Landtransport ADR/RID und GGVS/GGVE (grenzüberschreitend/Inland): 

· ADR/RID-GGVS/E Klasse:    8 Ätzende Stoffe 

· Ziffer/Buchstabe:         66b 

· Kemler-Zahl:              80 

· UN-Nummer:                1760 

· Gefahrzettel              8 

· Bezeichnung des Gutes:    1760 Ätzender flüssiger Stoff, n.a.g., enthält 
                          Fluorkieselsäure, Schwefelsäure 


· Seeschiffstransport IMDG/GGVSee: 

· IMDG/GGVSee-Klasse:       8 

· Seite:                    8147-1 

· UN-Nummer:                1760 

· Verpackungsgruppe:        II 

· EMS-Nummer:               8-15 

· MFAG:                     760 

· Marine pollutant:         Nein 

· Richtiger technischer Name: 
                          Corrosive liquid, n.o.s., contains fluosilicic                           acid, sulfuric acid 


· Lufttransport ICAO-TI und IATA-DGR: 

· ICAO/IATA-Klasse:         8 

· UN/ID-Nummer:             1760 

· Verpackungsgruppe:        II 

· Richtiger technischer Name: 
                          Corrosive liquid, n.o.s., contains fluosilicic                           acid, sulfuric acid 

 15 Vorschriften
· Kennzeichnung nach EWG-Richtlinien: 
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/GefStoffV eingestuft und gekennzeichnet. 

· Kennbuchstabe und Gefahrenbezeichnung des Produktes: C Ätzend 

· Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: 
Hexafluorokieselsäure, Schwefelsäure 

· R-Sätze: 34 Verursacht Verätzungen 

· S-Sätze: 
1/2 Unter Verschluß und für Kinder unzugänglich aufbewahren 
26 Bei Berührung mit den Augen sofort mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren 
27 Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen 
36/37/39 Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung, Schutzhandschuhe und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen 
45 Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn möglich, dieses Etikett vorzeigen) 

· Nationale Vorschriften: 

· Klassifizierung nach VbF: entfällt 

· Technische Anleitung Luft: 
Klasse  Anteil in % 
II 4,0 
 III 7,4 

· Wassergefährdungsklasse: WGK 2 (Selbsteinstufung): wassergefährdend 

· 

 16 Sonstige Angaben:

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

· Datenblatt ausstellender Bereich: Siehe auskunftgebender Bereich 



